
Ergebnisse vom 1. Wölblinger Bildungs-Café 
14. Oktober 2016, Winzerhof Rudolf Müllner

23 engagierte Wölblinger*innen folgten an diesem Freitag Abend dem Aufruf vom Verein 
ebi, der Bürgermeisterin und der Bildungsbeauftragten zum 1. Wölblinger Bildungs-Café. 
Wir erfassten die bestehenden Angebote in der Region, beschäftigten uns aber auch mit 
Bedürfnissen, die der Gemeine Aufwertung versprächen. 

„In Wölbling gibt es viele Perlen“ - darüber waren sich die Besucher*innen im Winzerhof Rudolf Müllner am
Ende des Abends einig. Zu dieser Erkenntnis führte uns ein „World Café“,  eine Methode zur Arbeit mit 
größeren Gruppen. Dabei können in kurzer Zeit die Meinungen und Erfahrungen vieler Menschen ge-
sammelt werden. Gearbeitet wurde zu den Angeboten und Bedürfnissen der Kinder, Eltern und Familien, 
jungen Menschen, Zugezogener und älterer Menschen. Die Bildungsangebote im allgemeinen wurden 
ebenfalls analysiert. 

Die Bildungseinrichtungen und Vereine in Wölbling sorgen für ein vielfältiges Angebot und Aktivitäten – die 
erwähnten Perlen – in Wölbling. Es gibt etablierte Anbieter mit etablierten Programmen, vor allem im 
Bereich Sport und Gesundheit ist eine gute Versorgung vorhanden.  

Das Bildungs-Café zeigte aber auch auf, dass in der Gemeinde durchaus Entwicklungsmöglichkeiten vor-
handen sind. Zahlreiche Ideen wurden im Rahmen der Regionalentwicklung geäußert: 

• ein begleitetes Dorfhaus oder Dorfzentrum für alle Altersgruppen ohne Konsumzwang, 
überparteilich organisiert

• Bedarf an Weiterentwicklung der Mobilität in der Region 
• Räume und Angebote für Kinder und Jugendliche
• eine Talente-Tauschbörse oder Wissensbörse, die Begegnung und Lernen von Jung und Alt 

ermöglicht
• betreute und aktivierende Angebote für ältere Menschen
• ein verstärktes Angebot an Kursen, kulturellen Veranstaltungen und gemeinsamen Aktivitäten
• überparteilich organisierte Veranstaltungen, die auch Zugezogenen leicht zugänglich sind oder
• ein Dorfladen mit regionaler und biologischer Versorgung  

würden die Gemeinde besonders aufwerten. Auch der Infofluss über die vorhandenen Aktivitäten und 
Angebote könnte besser organisiert werden.  

Um zu sehen wie wir mit den Ergebnissen weiter arbeiten können schlagen wir vor, am Do. 12.01.2017 
wieder zusammen zu kommen und darüber zu entscheiden, welche Projekte die WölblingerInnen im Jahr 
2017 angehen möchten. Viele der Ideen betreffen ja auch den Dorferneuerungsverein, wo am 17.01.2017 in
einer Generalversammlung über die Weiterführung entschieden wird. 

Auf's Weiterarbeiten freuen sich 

Sabine Haslinger und Martin Kirchner vom Verein ebi 



Tisch ÄLTERE MENSCHEN

Was es in Wölbling schon gibt Was fehlt, was läuft nicht so gut?

• Betreubares Wohnen
• Medizinische Versorgung 
• Turnen, Munterturnen, Sportunion
• Seniorenbund, Pensionistenverband
• kirchliche Angebote
• Pfarrgemeinderat – Krankenbesuche
• Volkshilfe, Hilfswerk, Essen auf Rädern

• Mobilitätsangebote (Bus, Taxi...)
• Begleiteter Treffpunkt/Dorf-Café (Gasthof 

Müllner)
• Überparteiliche Veranstaltungen (Reisen, 

Ausflüge...)
• Mehr generationen-übergreifende Projekte
• Möglichkeit um Wissen, Erfahrungen, 

Fertigkeiten weiter zu geben (Weisenrat)
• Nutzung Lebenshilfe-Raum?
• Tagesheimstätte für alte Menschen 

(Programm, Betreuung...)

Tisch ZUGEZOGENE
Österreicher*innen und Migrant*innen

Was es in Wölbling schon gibt Was fehlt, was läuft nicht so gut?

• Verein DA: Betreuung von Flüchtlingen in 
der Region, Begegnungs-Cafés

• Infomappe der Gemeinde 
•

• Dorfhaus/Treffpunkt/Ort
• Gemeinschaftsgarten
• Offene Formate/Einladungen, die nicht auf 

traditionelle Vereine fixiert sind
• Interkulturelle Abende
• Grenzenlos Kochen
• WWW: wie www.weltweitwoerdern.at
• ehrenamtliche Deutschkurse
• Weitergabe/Austausch von Expert*innen-

Wissen für Probleme und Herausforder-
ungen von geflüchteten Menschen

• Buddys für Ältere, Jugendliche, 
Beauftragte*r)

• Fest für Zugezogene (zusammen mit 
Ehrungen und Geburtstagen)

• Vorstellen in der Gemeindezeitung
• Asylwerber*innen sinnvoll gemeinnützig 

beschäftigen
• ungezwungene Veranstaltungen wie 

Filmabende

http://www.weltweitwoerdern.at/


Tisch BILDUNGSANGEBOTE

Was es in Wölbling schon gibt Was fehlt, was läuft nicht so gut?

Bildungseinrichtungen

• Freiraum/Jurten
• Pfarre
• Kindergarten
• Waldweg
• Volksschule
• NNMS
• Blasmusik

• Bücherei: schwer zu erreichen, nicht 
barrierefrei 

• Nachhilfe-/Lernangebot für Schüler*innen, 
evtl. von älteren Menschen

• Diskussions- und Philosophie-Runden
• Tauschbörse online
• Bio-Laden
• Gemeinde-Bildungsdatenbank
• Altes Wissen weitergeben: z.B. 

Konservierung von Lebensmitteln
• Nähkurs, Strickrunden
• Wissen über Gewerbetreibende: z.B. 

Steuerberater, Physiotherapeut*in, 
Masseur*in...

• Wissen über die eigene Region: Wald, 
Wölblinger Bucht

• Singgruppe, Stimmbildung
• Sprachkurse: Englisch, Spanisch, Deutsch, 

Französisch
• Gitarrenkurs für Erwachsene 

Angebote

• Kindergruppe MuKis
• Singen
• Kirchenchor
• Volkstanzgruppe
• LOOK
• vegan Power Cooking (Wissen + Kochen)
• Wanderungen Markus Dienberger

Gesunde Gemeinde

• Yoga
• Bauchtanz
• Pilats
• Kochen
• Tanzen
• Allgem. Vorträge
• Kräuterwanderung
• Wanderungen

Union

• Kinderturnen
• Munterturnen
• Montagriege
• Mittwochturnen
• Musikgymnastik
• Kneipp-Wanderungen

KBW

• Buchausstellung
• Vorträge
• Archäologische Fundstätten



Tisch ELTERN-FAMILIEN

Was es in Wölbling schon gibt Was fehlt, was läuft nicht so gut?

Bildungseinrichtungen

• Kindergarten
• Waldweg
• Jurte
• VS
• NMS
• Musikschule

• Sicherheit am Schulweg (Freiw. 
Pensionisten, Zivis, Lehrpersonal mit 
Schülern)

• Apotheke und Drogeriemarkt
• Kurz- und Schreibwaren
• Dorfzentrum (Erfahrungsaustausch, Kaffee, 

Talente-Tausch, Reparaturen...)
• Jugendcoach/Ansprechperson f. Jugendl. 
• Infoplattform mit Themen wie 

Elternstammtisch, Transport Bhf., 
Koordination Bahn/Bus, Einkaufs-
Fahrgemeinschaft, Eltern-Kind-Zentrum

Sport, Bewegung, Freizeit 

• Familienwandertage
• Boogie-Club
• Tennis
• Union
• Yoga
• Freibad
• Reiten
• Fußball
• Spielgruppe im Pfarrhof

Versorgungsangebot

• Feuerwehr
• Lebensmittelnahversorgung
• PfarreFriseurin
• Heurige

Gesundheit

• prakt. Arzt und Orthopäde
• Zahnarzt
• Hebamme
• Physiotherapeuten
• Kinder-Ergotherapeutin
• (Heil)masseure



Tisch KINDER 

Was es in Wölbling schon gibt Was fehlt, was läuft nicht so gut?

• Hebamme im Ort
• MUKI-Beratung Gemeinde 
• MUKI-Runde Pfarrhof
• Eltern-Kind-Turnen
• Kindergarten und Waldweg
• Kinderturnen (KiGa und VS)
• VS
• Freiraum
• NMS
• Musikschule
• Sportvereine
• Musikverein
• Freizeitzentrum
• Spielplätze

• Raum für Jugend
• Ferienbetreuung
• Lernhilfen: von älteren Menschen?
• Begabtenförderung
• Begegnungszone für alle Menschen
• Natur erleben
• Finanzielle Unterstützung für Eltern (privat 

und Schulveranstaltungen)
• Spielen auf Matten (Donaldson)
• kulturelle Angebote für Kinder 
• Klettern in der Halle



Tisch JUNGE MENSCHEN

Was es in Wölbling schon gibt Was fehlt, was läuft nicht so gut?

(politische) Vereine

• Feuerwehr ab 10 Jahren
• Sommercamp
• Spieletag
• Reitverein mit 2 Hallen

• Skate-Anlage vermüllt
• Co-Working: Selbständige vernetzen sich 
• Raum für gemeinschaftliches Wohnen: 

günstig
• Zuzug fördern: mehr junge Menschen 20-30

Jahre
• Begegnungsräume
• Events und Vernetzungsraum: für 12-

19jährige und 20-30jährige
• Inhalte Events: Austausch, Weltpolitik, un-

parteiisch, Was könnte man selbst tun? 
Verstehen und aktiv werden, Film-Abende 
(Umwelt, Energie...), Gemeinwohl-Events

• Jugend-Treff: unorganisiert, unpolitisch, 
offener Raum

• Junge-Menschen-Haus: Stadl? Pfarrhof? 
• Generationen-übergreifende Events und 

Räume

Sport 

• Tennis
• Minigolf
• Fußball
• Union-Dachverband
• Skater-Anlage
• Beach-Volleyball


